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Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

Sonntag:
Ab 13.30 Uhr: 

großer Kerweumzug
Anschließend :
Verlesung der 
Kerwepredigt,

Hammeltanz
und Tombola

Samstag: 
ab 13 Uhr:
Kunsthandwerkermarkt

Ab 18.00 Uhr:
Kerwetanz mit  
Fassbieranstich
und Coverband
„Jolly Roger HD“ 
Ca. 21.00 Uhr:  
Abendprogramm der WKB 
& Barbetrieb

Montag:
11.00 Uhr: Knöchelessen

14.00 Uhr: Live Musik mit „Werner Schifferdecker“
Ab 18.30 Uhr: Grillen mit den Kids, danach: 

Verbrennung „Kerweschlumpel“ & Feuerwerk*

An allen Tagen Bewirtung im Festzelt  -Es laden ein: 
Schützenverein, SV Waldwimmersbach, Landfrauen und WKB

*Feuerwerk gesponsert von: 
Firma Hans Werner, BaugeldPROF, fr-kreativraum 

Olli’s Partycomponents, Vermittlungsagentur Drews
Sprengart Fahrzeugtechnik, Fam. Ute&Rüdiger Zapf, GELITA AG, 

Wimmersbacher Kerweborscht & Sportverein Waldwimmersbach
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinsame öffentliche Bekanntmachung
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal

Rhein-Neckar-Kreis
11. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes

Öffentliche Bekanntmachung der Wirksamkeit der 11. Teilfortschrei-
bung des Flächennutzungsplanes des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Elsenztal für die Mitgliedsgemeinde Spechbach.
Das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises hat mit Schreiben vom 
30.08.2023 die von der Verbandsversammlung des Gemeindever-
waltungsverbandes Elsenztal am 08.11.2022 in öffentlicher Sitzung 
zum Beschluss erhobene 11. Fortschreibung des Flächennutzungs-
planes genehmigt.
Der räumliche Geltungsbereich der 11.Teilfortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes umfasst einzelne Darstellungen auf der Ge-
markung Spechbach.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Die 11. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes wird mit 
dieser Bekanntmachung wirksam.
Sie kann, einschließlich der Begründung, dem Umweltbericht und 
dem landschaftsplanerischen Beitrag sowie der Zusammenfassen-
den Erklärung, am Sitz des Gemeindeverwaltungsverbandes im 
Rathaus der Gemeinde 74909 Meckesheim, Friedrichstraße 10, so-
wie in der Gemeinde 74927 Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Raum-
Nr. 7, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
Jedermann kann die Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes 
und die Begründung sowie die Zusammenfassende Erklärung ein-
sehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Die Zusammenfassende Erklärung gibt Auskunft über die Art und 
Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung im Flächennutzungsplan-Verfahren 
berücksichtigt wurden und aus welchen Gründen der Plan, nach 
einer Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden ander-
weitigen Planungsmöglichkeiten, gewählt wurde.

Zudem ist die Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes, mit 
der Begründung und der Zusammenfassenden Erklärung im Inter-
net unter www.spechbach.de einsehbar.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung der in § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften sowie ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher 
Mangel des Abwägungsvorganges nur beachtlich ist, wenn sie bzw. 
er innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften oder den 
Mangel der Abwägung begründen soll, ist darzulegen.

Meckesheim, den 15.09.2023
gez. Marco Siesing, 

Verbandsvorsitzender 

Die Bestellungen für Brennholz beginnen 
Aus den Gemeindewäldern von Meckesheim und Eschelbronn 
gibt es bald verschiedene Arten von Brennholz zu bestellen. 
Ansprechpartner sind die Rathäuser vor Ort. Die Menge ist mit 
dem Gedanken der Nachhaltigkeit begrenzt: Es gibt so viel 
Holz, wie im nächsten Jahr wieder nachwachsen kann. Die Zu-
teilung erfolgt voraussichtlich von Dezember bis April 2024. 
Die Verwaltungen und Förster Künzig bemühen sich, jedem 
Wunsch nach Brennholz zu entsprechen. Jedoch bitten wir um 
Verständnis, dass ggf. von Polterholz auf Schlagraum ausge-wi-
chen werden muss, oder Brennholz nicht unmittelbar vor Ort 
angeboten wird. 

Sie möchten Brennholz? 
Voraussetzung für die Vergabe von Brennholz ist, dass die sichere 
Handhabung der Motorsäge sowie Kenntnisse über die Unfallver-
hütungsvorschriften über einen „Motorsägenschein“, der bei der 
Arbeit im Wald mitzuführen ist, nachgewiesen werden (Umfang: 
mind. zwei Unterrichtstage). 

Diese verschiedenen Arten gibt es: 
1. Brennholz lang/Polterholz 
• Klassisches „Polterholz“ 
• Die Bäume sind gefällt und an den Waldweg gezogen. Dort kön-

nen die zw. 3 und 10 Meter langen Stämme aufgearbeitet und 
abtransportiert werden 

• Der Preis für einen Festmeter Polterholz (1 Festmeter = 1,4 Ster) 
ist abhängig von der Baumart 

• Buche, Ahorn, Esche und Hainbuche: 80 € (inkl. Mehrwertsteuer) 
je Festmeter 

• Eiche / sonstiges Laubholz: 70 € je Festmeter 

2. Schlagraum/„Reisschlag“ 
• Gipfel- und Restholz, das bei der Ernte des Sägeholzes übrig und 

im Wald liegen bleibt 
• Dieses Holz kann in der Fläche selbständig aufgearbeitet werden. 

Die Waldflächen dürfen dabei mit Maschinen nur auf den markier-
ten Rückegassen befahren werden 

• Je nach örtlicher Situation kann es sein, dass die Waldflächen gar 
nicht befahren wer-den dürfen 

• Auf der Waldfläche liegender Schlagraum ist aufgrund des höhe-
ren Aufwands bei der Aufarbeitung günstiger abzugeben. 

• Der Preis ergibt sich in Meckesheim aus den Gegebenheiten vor 
Ort und in Eschelbronn über eine Versteigerung im Februar 

3. Selbstwerbung Stehend/Durchforstung 
• Für geübte Motorsägenführerinnen (Sägeschein Modul B) ist es 

möglich eigenständig dünne Bäume (bis ca. 25 cm Durchmesser) 
zu fällen und zu Brennholz zu verarbeiten 

• Die zu fällenden und zu schonenden Bäume werden zuvor vom 
Förster markiert 

• Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an Herrn Künzig 

Um möglichst viele Bürgerinnen und Bürger mit Holz versorgen zu 
können, werden pro Haushalt zunächst maximal 15 Festmeter in 
Meckesheim und zunächst maximal 10 Festmeter in Eschel-
bronn (rund 21 bzw. 14 Raummeter) Brennholz vergeben. 

P

NACHHALTIGKEIT  

ERLEBEN

Führungen & Rundfahrten
Ausstellungen & Infostände
Kinderprogramm & Mitmachaktionen
Speisen & Getränke
Gewinnspiel

SONNTAG
24.09.2023
10 BIS 17 UHR
AVR ANLAGE 
SINSHEIM

TAG DER 

    OFFENEN 

           TÜR

 DIE AVR UNTERNEHMEN

PRÄSENTIEREN SICH

Keine Parkmöglichkeiten vor Ort – Abfahrten Shuttle-Busse:
1. Parkplatz P 10 (Stadion TSG 1899 Hoffenheim), Dietmar-Hopp-Straße, 74889 Sinsheim (Parkplätze vorhanden)
2. Bushaltestelle am Hauptbahnhof (Busbahnhof), 74889 Sinsheim (keine Parkplätze vorhanden)
3. Stadthalle Waibstadt, Jahnstraße 9, 74915 Waibstadt (Parkplätze vorhanden)

www.avr-kommunal.de 
www.avr-umweltservice.de
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 15.09. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Samstag, 16.09. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Sonntag, 17.09. Herzog Apotheke, Zum Felsenberg 2 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22

Montag, 18.09. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Dienstag, 19.09. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Mittwoch, 20.09. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41

Donnerstag, 21.09. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 23.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Kreis. Das Wohngeld, das den Betroffenen durch das Bundesminis-
terium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen zur Verfügung 
gestellt wird, reichte zur Deckung der Kosten häufig nicht aus. 
Wie die Wohngeldstelle im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis mitteilt, 
hat sich mit der Wohngeldreform, dem sogenannten „Wohngeld-
Plus“, auf das bundesweit 4,5 Millionen Bürgerinnen und Bürger in 
zwei Millionen Haushalten Anspruch haben, die Situation für viele 
Kreisbewohnerinnen und Kreisbewohner seit dem 1. Januar 2023 
spürbar verbessert. Die Höhe des Wohngeldes verdoppelt sich für 
die bisher Beziehenden von durchschnittlich 180 Euro auf 370 Euro 
im Monat. Das Wohngeld-Plus entlastet außerdem bei den Heiz-
kosten und mildert die für den Klimaschutz notwendigen Belastun-
gen einer Sanierung. Die Wohngeldstelle im Landratsamt Rhein-Ne-
ckar-Kreis bietet vor Ort oder telefonisch unter 06221/522-1545 
kostenfreie, individuelle Beratungen. 

Anträge auf Wohngeld-Plus können über die Homepage www.rhein-
neckar-kreis.de/wohngeld gestellt werden.

Anspruch auf Wohngeld-Plus haben Rentnerinnen und Rentner, Fa-
milien, Studierende, Auszubildende, Alleinerziehende und generell 
Menschen mit niedrigen Einkommen. Auch Eigentümer von Wohn-
raum können durch das Wohngeld-Plus entlastet werden. Ob An-
spruch auf Wohngeld-Plus besteht, lässt sich über den Wohngeld-
Rechner des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen (www.bmwsb.bund.de/wohngeldrechner) ermitteln.

Mehr Nachhaltigkeit und Klimaschutz bei 
Konsum & Co mit Sarah Wiener, 21.9.2023, 
18-19.30 Uhr 
Sarah Wiener ist bekannt als Fernsehköchin und Restaurantinhabe-
rin. Seit einigen Jahren ist sie Mitglied des Europäischen Parla-
ments. Sie wird gemeinsam mit jungen Menschen diskutieren, wie 
wir unser Leben nachhaltig und klimaschonend gestalten können. 
Welche positiven Effekte entstehen dadurch auf andere Bereiche – 
beispielsweise die Artenvielfalt? Wie schaffen wir eine persönliche 
Wende? Wie können wir uns gegenseitig bestärken, um gute und 
gesunde Gewohnheiten zu festigen und andere mit unserem Le-
bensstil zu inspirieren? Wie schaffen wir es, alle in der Gesellschaft 
mitzunehmen? Die Perspektiven zukünftiger Generationen werden 
ausdrücklich angesprochen.

Die Veranstaltung wird zusammen mit dem Landesjugendring Ba-
den-Württemberg organisiert.

Vortragsangebot: „Frau und Rente –  
was ist wichtig?“ am 28. September und  
am 25. Oktober 2023
Beim Thema Altersvorsorge denken die meisten Menschen in erster 
Linie an die gesetzliche Rente. Doch wie wird diese berechnet und 
wie viele Beitragsjahre sind notwendig? Wie wirken sich Elternzeit 
oder Pflegezeit auf die Rentenansprüche aus? Können Minijobs die 
zukünftige Rentenhöhe verändern?

Diese und weitere Fragen stehen im Mittelpunkt des Online-Vortrags 
„Frau und Rente – was ist wichtig?“. Die Gleichstellungsbeauftrag-
ten des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis und die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg bieten hierzu ein Vortragsan-
gebot an. Thorsten Stanislawski ist Berater bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg und beleuchtet speziell im 
Hinblick auf die Erwerbsbiographien von Frauen die Themen Alters-
vorsorge, Rentenansprüche, Auswirkungen der Familienpause, Teil-
zeitarbeit sowie Minijobs. „Statistisch sind Frauen häufiger von Al-
tersarmut betroffen als Männer“, so Susanne Vierling, Gleichstel-
lungsbeauftragte des Rhein-Neckar-Kreises. „Denn nach wie vor 
verdienen Frauen meist weniger, arbeiten wegen Kindererziehung 
oder der Pflege von Angehörigen in Teilzeit oder unterbrechen ihre 
Berufstätigkeit für die Familie. Sie haben daher ein erhöhtes Risiko, 
im Alter nicht ausreichend finanziell abgesichert zu sein. Somit ist 
es unumgänglich, sich frühzeitig mit der eigenen Altersvorsorge zu 
beschäftigten.“

Um möglichst vielen Interessierten die Teilnahme zu ermöglichen, 
wird die Veranstaltung zweimal online angeboten. Der erste Termin 
findet am Donnerstag, 28. September 2023, der zweite am Mitt-
woch, 25. Oktober 2023, jeweils von 18 bis 19.30 Uhr statt. Die 
Plätze sind begrenzt. Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, an 

Im Interesse aller bitten wir darum, nur so viel Holz zu bestellen, wie 
tatsächlich gebraucht wird.
Brennholz kann im Rathaus Meckesheim ab Montag, 02.10.2023 
und im Rathaus Eschelbronn ab Montag, 25.09.2023 bestellt wer-
den. 

Ihre Ansprechpartnerinnen sind: 
Meckesheim 
Natalie Löwenstein  Tel.: 06226/9200-43 (bis 12 Uhr) 
Ingrid Müller  Tel.: 06226/9200-47 
Sebastian Schmidt  Tel.: 06226/9200-46 

Eschelbronn 
Daniela Schöffmann  Tel.: 06226/9509-17 
daniela.schoeffmann@eschelbronn.de 

Die Zuteilung von Brennholz/Schlagraum erfolgt voraussichtlich von 
Dezember bis April. Bitte geben Sie bei Ihrer Bestellung eine E-Mail-
Adresse an, damit Ihnen Karten für das Polterholz zugeschickt wer-
den können:
Forstrevier Kraichgau Nord
Benno Künzig Tel.: 0162/2646699 
b.kuenzig@rhein-neckar-kreis.de 

Wichtig! 
Das Kreisforstamt weist darauf hin, dass Brennholz nicht alleine auf-
gearbeitet werden darf. Sobald die Motorsäge eingesetzt wird, muss 
die Rettungskette sichergestellt sein. Bei der Arbeit mit der Motor-
säge ist die vorgeschriebene Sicherheitsausrüstung zu tragen. Die-
se besteht aus Helm mit Gesichts- und Gehörschutz, Schnittschutz-
hose, Schnittschutzschuhen so-wie Handschuhen. Für die Aufarbei-
tung darf nur Bio-Sägekettenhaftöl und Sonderkraftstoff 
(Alkylatbenzin) verwendet werden.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv-

haus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Entlastung für Menschen mit niedrigem 
Einkommen – Wohngeld-Plus für Haushalte 
im Rhein-Neckar-Kreis
Hohe Wohnkosten und die aktuell stark gestiegene Inflationsrate be-
lasten viele Haushalte mit niedrigen Einkommen im Rhein-Neckar-
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Die hierfür zuständigen Vereinsbeauftragten des Finanzamts, Herr 
Gund und Herr Himberger, werden im Anschluss an den Vortrag für 
Fragen zur Verfügung stehen. Um Anmeldung wird ausdrücklich 
gebeten, diese richten Sie bitte an:
per E-Mail:  Vereinsangelegenheiten-44@finanzamt.bwl.de
per Telefax:  07261/696-444
per Post:  Bahnhofstr. 27, 74889 Sinsheim
per Telefon:  07261/696-302

Blickpunkt Auge, Rat und 
Hilfe bei Sehverlust, ein 
Angebot des Badischen 
Blinden- und Sehbehinder-
tenvereins (BBSV) 

Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem Seh-
verlust bedroht sind, an deren Angehörige und Freunde, sowie an 
Augenpatienten. Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? 
Wie bleibe ich mobil? Wie sind die beruflichen Möglichkeiten? Diese 
und viele weitere Fragen können Sie unserer qualifizierten Beraten-
den stellen. Gerne hilft Sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, 
rechtzeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos. 
Rufen Sie uns an oder machen Sie einen persönlichen Termin aus: 

Gaby Weiland, Blickpunkt-Auge Beratung, Tel.: 0160 8458617, 
E-Mail: g.weiland@blickpunkt-auge.de 

Christoph Graf, Blickpunkt-Auge Beratung, Tel.: 0621 48179287, 
E-Mail: c.graf@blickpunkt-auge.de 

Geschäftsstelle: 
Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K., 
Internet: www.bbsvvmk.de

Sonstiges

Schulmuseum „Alte Schulstube“ in  
Meckesheim
Die Sinsheimer Erlebnisregion stellt sich vor – Hinter jedem Hügel 
ein neuer Ausblick
Jeden Monat stellt die Sinsheimer Erlebnisregion zwei ihrer High-
lights bzw. bisher wenig bekannte Geheimtipps der Region vor. 
Heute an der Reihe: Das Schulmuseum „Alte Schulstube“ in Me-
ckesheim. Im Rathaus der Stadt Meckesheim, dem ehemaligen 
Schulhaus, befindet sich das Schulmuseum „Alte Schulstube“. Un-
tergebracht in der einstigen Wohnung der Schuldienerin können sich 
dort interessierte Besucher – je nach Alter – über den Schulalltag von 
früher informieren oder ihre Schulzeit wieder aufleben lassen. 
Liebevoll wurde die Schulstube mit den damals üblichen hölzernen 
Schulbänken, Schiefertafeln, Rechenschiebern, alten Schultaschen 
und vielen weiteren Anschauungsobjekten eingerichtet und dabei 
viel Wert auf die Details gelegt. Schreibutensilien im Wandel der 
Zeit, alte Fotografien, Zeugnisse, Hefte und Poesiealben gibt es da-
bei zu entdecken. 

welchem Termin Sie teilnehmen möchten. Anmeldungen werden bis 
zum 26. September 2023 per E-Mail an chancengleichheit@rhein-
neckar-kreis.de entgegen genommen. 

Dieser Vortrag ist Teil des diesjährigen Schwerpunktthemas „Frauen 
und Finanzen“ der Gleichstellungsbeauftragten des Rhein-Neckar-
Kreises. Weitere Informationsveranstaltungen zu finanziellen Frage-
stellungen – speziell für Frauen – werden im Rahmen des Schwer-
punktjahres folgen. „Finanzielle Bildung und Ressourcen sind wich-
tige Voraussetzungen für freie Entscheidungen. Mit der 
Veranstaltungsreihe möchten wir Frauen ermutigen, ihre Finanzen 
selbst in die Hand zu nehmen“, erläutert die Gleichstellungsbeauf-
tragte Susanne Vierling. 

Termine & Veranstaltungen 
Gut durch den Winter  
mit Naturheilkunde
Workshop in der Klosterkirche  
Lobenfeld

Was stärkt meine Abwehrkräfte? Was kann ich tun bei Schnupfen, 
Husten, Hals- oder Ohrenschmerzen? Wie wende ich ätherische Öle 
oder Wickel an? Um diese Fragen wird es in dem Workshop unter 
der Leitung von Elisabeth Knecht am Freitag, 22. September von 
19.30 bis 21.00 Uhr gehen.
Zwischen Hintergrundinformationen und praktischen Übungen wird 
sich der Workshop bewegen. Vieles kann schon mit einfachen Mit-
teln und Methoden bewirkt werden. Eigene Fragen sollen Raum 
haben und manches kann ausprobiert und angeeignet werden. Da-
rüber hinaus stellen alle Teilnehmenden für sich selbst einen Inha-
lierstift her.
Anmeldung und Information gibt es beim Geistlichen Zentrum Klos-
terkirche Lobenfeld unter www.kloster-lobenfeld.com

Der Weg zur Mitte
Tagesseminar: Ein Labyrinth legen und begehen
Das Labyrinth ist ein Sinnbild für das Unterwegssein. Worauf kommt 
es im Leben an? Ein Mensch, auf den man sich verlassen kann; 
Einkommen und Auskommen; Zugehörigkeit und Wertschätzung; 
Standfestigkeit und innerer Frieden. Wer das findet, findet sich – und 
Gott. Die Mitte zu entdecken, ist ein Geschenk. Sie zu suchen ist 
eine lohnende Übung. 
Das Tagesseminar am Samstag, 23. September von 10 bis 17 Uhr 
unter der Leitung von Pfarrer i. R. Ulrich Koring widmet sich diesen 
Themen. Dazu wird im Freien vor oder in der Klosterkirche Loben-
feld ein Labyrinth gelegt und begangen.
Die Mitte des Labyrinths ist nicht das Ziel, sondern der erneute Aus-
gangspunkt, um sich von der Mitte her gestärkt den Aufgaben und 
Menschen zuzuwenden. Die Klarheit und Wahrheit, die guttun, wan-
deln sich auf dem Weiterweg im Labyrinth in Mut und Tatkraft. 
Anmeldung und Information gibt es beim Geistlichen Zentrum Klos-
terkirche Lobenfeld unter www.kloster-lobenfeld.com

Finanzamt Sinsheim
Informationsveranstaltung „Steuerpraxis  
gemeinnütziger Vereine“

Für unser gesellschaftliches Leben in Baden-Württemberg ist das 
Wirken gemeinnütziger Vereine ein unverzichtbarer Bestandteil. Sie 
erfüllen Aufgaben, die von staatlichen Einrichtungen nicht oder nur 
unvollkommen geleistet werden können. 
Dahinter stehen engagierte Menschen, die bereit sind, Verantwor-
tung zu übernehmen. Diesen Menschen ihre Arbeit durch die Ver-
einfachung der Vereinsbesteuerung zu erleichtern, war stets ein 
Anliegen des Landes Baden-Württemberg. Der Leiter des Finanz-
amts Sinsheim, Regierungsdirektor Alexander Scheidecker, lädt alle 
Vertreter(innen) der Vereine und die interessierte Öffentlichkeit zu 
einer Informations-veranstaltung zu den Themen „Aktuelles & Neu-
erungen – Spenden – Übungsleiter“ am Mittwoch, 11. Oktober 
2023 um 19.00 Uhr in das Finanzamt Sinsheim ein. 
Neben den allgemeinen Grundzügen des steuerlichen Gemeinnüt-
zigkeitsrechts erhalten Sie insbesondere Informationen zu steuerli-
chen Fragestellungen der Spendenpraxis, der Vergütung ehrenamt-
lich Tätiger und zu den aktuellen Rechtsänderungen bei gemein-
nützigen Vereinen. 

Liebevoll wurde die Schulstube mit den damals üblichen hölzernen Schul-
bänken, Schiefertafeln, Rechenschiebern, alten Schultaschen und vielen 
weiteren Anschauungsobjekten eingerichtet. (Foto: Stadt Sinsheim)
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Möglich gemacht hat dies alles der ehemalige Rektor Fritz Barth, 
der vor dem Umzug der Schule in das neue Schulzentrum und bei 
Neuanschaffungen die Erinnerungsstücke gerettet hat. Inzwischen 
sind zahlreiche private Spenden dazugekommen.
Die „Alte Schulstube“ ist ein Museum zum Anfassen und Ausprobie-
ren und steht allen Besuchergruppen offen. Auch kleine Unterrichts-
stunden wie in früherer Zeit werden auf Anfrage angeboten.
Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Veröffentlichung im Amtsblatt 
der Gemeinde Meckesheim und an den Dorffesten. Der Eintritt ist 
frei. Anfragen an Rosa Rojek, Konrektorin a.D., Tel. 06226 8711.

AVR Anlage Sinsheim am  
23. September geschlossen

Vorbereitungen zum Tag der offenen Tür 
Aufgrund der Vorbereitungen zum Tag der offenen Tür am Sonntag, 
den 24. September 2023, bleibt die AVR Anlage Sinsheim am Sams-
tag, den 23. September 2023, für private und gewerbliche Anliefe-
rungen geschlossen. Alternativ können Abfälle an diesem Tag von 
08.00 bis 12.00 Uhr bei der AVR Anlage Wiesloch, Bruchwiesen 8, 
angeliefert werden.

Am vorherigen Freitag, den 22. September, schließt die AVR Anlage 
Sinsheim bereits um 12 Uhr.

Außerdem kann die AVR Anlage Sinsheim am Donnerstag, den 21. 
September, keine Asbest- und Mineralfaserabfälle annehmen. Die 
nächste Anliefermöglichkeit für diese Abfälle besteht wieder am 
Donnerstag, den 28. September, von 08.00 bis 12.00 Uhr.

Die AVR Unternehmen laden herzlich zu ihrem großen Tag der offe-
nen Tür am 24. September auf dem Gelände der AVR Anlage Sins-
heim ein. Weitere Infos sind unter www.avr-kommunal.de/tag-der-of-
fenen-tuer-2023 zu finden.

BAGSO fordert gesetzliche 
Verankerung der  
Suizidprävention
Der Seniorendachverband BAGSO, dem 

auch der Sozialverband VdK angehört, fordert die gesetzliche Ver-
ankerung der Suizidprävention noch in dieser Legislaturperiode. 
Hilfe zur Unterstützung in suizidalen Krisen müsse leichter zugäng-
lich sein. 

Es brauche ein Schutzkonzept für Menschen mit Suizidgedanken. 
Dies müsse den Aus- und Aufbau regionaler und überregionaler 
suizidpräventiver Angebote umfassen. 

Auch müsse es eine bundesweit einheitliche Telefonnummer sowie 
Internetseite geben. Für Risikogruppen sowie für junge und ältere 
Menschen müsse man laut BAGSO spezielle präventive Angebote 
schaffen. 

Ebenso sei eine intensive gesellschaftliche Auseinandersetzung mit 
dem Wert und der Würde des Lebens, auch in Grenzsituationen des 
Alters, erforderlich. Der BAGSO-Dachverband hatte bereits letzten 
Sommer auf das erhöhte Suizidrisiko im fortgeschrittenen Lebens-
alter hingewiesen. 

 

 

 

 
Gemeinde Epfenbach 

Rhein-Neckar-Kreis 
 
 
Die Gemeinde Epfenbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

 
Stellvertretende/n Bauhofleiter/in (m/w/d). 

 
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt bei 
Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 5 des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) mit den im öffentlichen Dienst 
üblichen Sozialleistungen. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst sämtliche Tätigkeiten eines Gemeindebauhofes, 
unter anderem die Pflege der Grün-, Spiel- und Sportanlagen, die Unterhaltung 
gemeindeeigener Gebäude und Liegenschaften, die Unterhaltung und Reinigung 
von Straßen, Wegen und Plätzen, die Durchführung von Winterdienst sowie die 
Begleitung von Bestattungen. Änderungen bei der Aufgabenzuordnung behalten 
wir uns vor. Bei entsprechender Bewährung wird die Übernahme der 
Bauhofleitung in Aussicht gestellt, wenn der derzeitige Bauhofleiter in den 
Ruhestand tritt.   
 
Voraussetzungen sind neben Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit insbesondere 
körperliche Belastbarkeit, handwerkliches Geschick, Bereitschaft für 
Wochenenddienste im Rahmen des Winterdienstes sowie der Besitz des 
Führerscheines Klasse B.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 22.09.2023 in schriftlicher 
Form an die Gemeindeverwaltung Epfenbach, Hauptstraße 28, 74925 Epfenbach, 
oder per E-Mail an info@epfenbach.de. 
 
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Bürgermeister Wasow (Tel.: 07263/4089-0) 
oder Herr Hauptamtsleiter Rutsch (Tel.: 07263/4089-16) gerne zur Verfügung. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Gemeinde Spechbach 
Rhein-Neckar-Kreis 

 
Die Gemeinde Spechbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
unbefristet und in Vollzeit 

eine/n Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d) 
 

unbefristet und in Teilzeit 
eine/n Reinigungskraft (m/w/d) 

für die kommunalen Gebäude 
 

unbefristet und in Teilzeit 
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 

für die Kernzeitbetreuung 
 

unbefristet und als 520,- € Minijob 
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 

für die Kernzeitbetreuung 
 

Die genauen Inhalte der Stellenausschreibungen finden Sie auf 
www.spechbach.de 

 
 
 
--------------------------------------------------------------------------------------- 
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Amtliche Nachrichten
Gemeinde Lobbach
Rhein-Neckar-Kreis

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl des 
Bürgermeisters/der Bürgermeisterin
Wegen Eintritt des bisherigen Stelleninhabers in den Ruhestand 
wird die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin der Gemein-
de 74931 Lobbach notwendig.
Die Wahl findet statt am Sonntag, dem 29. Oktober 2023.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten 
hat. Entfällt auf keine Person mehr als die Hälfte der gültigen Stim-
men, so findet eine Stichwahl zwischen den zwei Personen statt, die 
bei der ersten Wahl die höchsten Stimmenzahlen erhalten haben; 
bei gleichen Stimmenzahlen entscheidet das Los.
Eine erforderlich werdende Stichwahl findet statt am Sonntag, 
dem 12. November 2023.
Bei der Stichwahl ist gewählt, wer die meisten gültigen Stimmen 
erhalten hat; bei gleichen Stimmenzahlen entscheidet das Los.
Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeisters/Bürgermeisterin 
beträgt 8 Jahre.
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des 
Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei Monaten 
in der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind. Diese werden von Amts wegen in das 
Wählerverzeichnis eingetragen und können wählen. Der Bürger-
meister ist berechtigt, vom Unionsbürger zur Feststellung seines 
Wahlrechts einen gültigen Identitätsausweis sowie eine Versiche-
rung an Eides statt mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu 
verlangen.
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
Wahlberechtigt sind die vorstehend genannten Personen auch 
dann, wenn sie in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik 
Deutschland eine Wohnung haben, sich am Wahltag aber seit min-
destens drei Monaten in der Gemeinde gewöhnlich aufhalten. Die-
se Wahlberechtigten werden nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis der Gemeinde eingetragen. Mit dem schriftlichen An-
trag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass 
er bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch beantragen 
wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit 
mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der 
Gemeinde haben wird.
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren ha-
ben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder 
in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begrün-
den, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die 
nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens drei Mona-
te in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet 
haben, werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen.

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de

Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz 
nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melderegister 
eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung 
in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung 
an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kom-
munalwahlordnung (KomWO) beizufügen.
Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen 
hält das Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstraße 52, 74931 Lob-
bach bereit.
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und 
– ggf. samt der genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versi-
cherung und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, 
08.10.2023, beim Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstraße 52, 
74931 Lobbach eingehen.
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen; § 30 KomWO gilt 
entsprechend.
Lobbach, 14.09.2023

gez. Jörg Bürgermeister, Bürgermeister-Stellvertreter

Grußwort des Bürgermeisters zur 
Waldwimmersbacher Kerwe 2023
Verehrte Kerwegäste, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
endlich ist es wieder so weit: 
Die traditionelle „Wimmersbacher Kerwe“ steht in 

der Zeit vom 16. – 18.09.2023 endlich wieder an und dazu lade ich 
Sie ganz herzlich ein. Sie steht ganz im Zeichen des Mottos 

„ELGRANDE FIESTA DE 2023 – VIVA KERWE DE ESPAÑA“
Ab Samstag, den 16.09.2023 erwartet die Kinder und Jugendlichen 
auf dem Festplatz ein Vergnügungspark mit Fahrgeschäften. Ein 
Kunsthandwerkermarkt wird den Samstagnachmittag bereichern 
und ab 13 Uhr werden auf dem Festplatz interessante Dinge zum 
Verkauf angeboten. Darüber hinaus bieten unsere Vereine an die-
sem Wochenende ein buntes Portfolio zum Verweilen und Freunde 
treffen mit gutem Essen, Getränken und toller Musik. 
Der offizielle Auftakt beginnt mit dem Kerwetanz begleitet von der 
Band „Jolly Roger Heidelberg“ am Samstag ab 18.00 Uhr, unter der 
Regie der Wimmersbacher Kerweborscht. Weiter geht es dann mit 
einem attraktiven Rahmenprogramm der Kerweborscht, die garan-
tiert für kurzweilige Unterhaltung sorgen, und dem Barbetrieb. 
Ein Höhepunkt wird der Kerweumzug am Sonntag, ab 13.30 Uhr, 
sein mit anschließender Verlesung der Kerweredd, Hammeltanz und 
Tombola auf dem Kerweplatz. Die Bewirtung wird vom Sportschüt-
zenverein und den Landfrauen mit Unterstützung des Tischtennis-
clubs übernommen. Ab 12.00 Uhr gibt es Mittagessen, ab 13.00 Uhr 
Kaffee und Kuchen (Kuchen auch zum Mitnehmen).
Während des Umzuges in der Zeit von 13.30 Uhr bis ca. 15.00 Uhr 
ist die Ortsdurchfahrt von Waldwimmersbach gesperrt. Eine Um-
leitung ist beschildert. Besucher und Verkehrsteilnehmer werden 
um Beachtung gebeten.
Familien- und Firmentag ist am Kerwemontag! Man trifft sich ab 11 
Uhr auf dem Festplatz zum Knöchelessen mit den Kerweborscht. Ab 
14.00 Uhr spielt der Alleinunterhalter Werner Schifferdecker im Ker-
wezelt. Unsere Kinder treffen sich um 18.30 Uhr zum Grillen. Später 
erfolgt die Verbrennung der Kerweschlumpel und ein Abschluss-
feuerwerk, für das wir uns bei folgenden Firmen und Spendern be-
sonders bedanken möchten: Fa. Hans Werner, BaugeldPROF, Olli’s 
Partycomponents, Vermittlungsagentur Drews, Sprengart Fahr-
zeugtechnik, Fam. Ute&Rüdiger Zapf, GELITA AG, fr Kreativraum, 
Wimmersbacher Kerweborscht & Sportverein Waldwimmersbach.
Auch an diesem Abend wird die Bar geöffnet und es kann weiter 
gefeiert werden. Am Montag sorgt der SV Waldwimmersbach für die 
Bewirtung. 
Die beteiligten Vereine und die Schausteller sind bestens auf Ihren 
Besuch vorbereitet.

Hinweis: Die Personenbezeichnungen beziehen sich auf männli-
che, weibliche und divers geschlechtliche Personen gleicherma-
ßen. Um die Lesbarkeit zu erleichtern, wurde grundsätzlich die in 
der Bekanntmachung verwendete männliche Form der Personen-
bezeichnungen gewählt.
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Den Kerweborscht und den vielen fleißigen Helferinnen und Helfern 
danken wir ganz besonders für euer Engagement, denn ohne euch 
wäre ein solches Fest nicht möglich.
Allen Besuchern wünsche ich, auch im Namen des Gemeinderates 
und der teilnehmenden Vereine und Kerweborscht, viel Spaß und 
gute Unterhaltung bei unserer Kerwe in Waldwimmersbach.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr
Jörg Bürgermeister

Bürgermeister-Stellvertreter

Verkehrshinweise
Verkehrsrechtliche Anordnung für Kerweumzug, Sonntag, 
17.09.2023 (13.30 bis 15.00 Uhr)
Für die Durchführung des Kerweumzuges wurde vom Landratsamt 
eine verkehrsrechtliche Anordnung erlassen.
Wir weisen darauf hin, dass es die Ortsdurchfahrt Waldwimmers-
bach am Sonntag, 17.09.2023, in der Zeit von ca. 13.30 Uhr bis ca. 
15.00 Uhr wegen dem Kerweumzug gesperrt ist. 
Eine provisorische Umleitung wird durch Streckenposten der Feuer-
wehr eingerichtet. Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung 
und gegenseitige Rücksichtnahme.

Minister Winfried Hermann auf Sommertour 
in der Region
Am 30.08.2023 kam Minister Winfried Hermann im Rahmen seiner 
Sommertour auf Einladung des Landtagsabgeordneten Dr. Albrecht 
Schütte nach Spechbach ins Rathaus und bot den Gemeinden 
Spechbach, Wiesenbach, Epfenbach und Lobbach die Gelegenheit, 
ihre Planungen für ihr gemeinsames Radwegenetz vorzustellen.
Geplant ist ein Lückenschluss von Langenzell über Lobenfeld, 
Spechbach, Epfenbach bis hin zum Bahnhof in Eschelbronn. Die 
Strecke soll für Radfahrer sicherer und damit für den Umstieg vom 
Auto attraktiv gemacht werden. Bislang scheiterte die Realisierung 
an den enormen Kosten, die allein durch die Gemeinden nicht zu 
tragen waren. Zudem waren sie durch die zahlreichen Steigungen 
bis vor einigen Jahren noch uninteressant. Dies hat sich jedoch im 
Zeitalter der E-Bikes deutlich geändert. 
Daher setzten sich die beteiligten Verwaltungen zusammen und 
planten im Auftrag des Landes eine mögliche Trassenführung, die 
nun durch die anwesenden Bürgermeister Werner Braun (Spech-
bach), Eric Grabenbauer (Wiesenbach), Pascal Wasow (Epfenbach) 
und Bürgermeister-Stellvertreter Jörg Bürgermeister (Lobbach) dem 
Minister übergeben wurde. Ebenso wurden die entsprechenden An-
träge, die bereits zur Abstimmung dem Regierungspräsidium vor-
liegen, zur Übernahme der Kosten durch das Land beigefügt. 
Sowohl Minister Hermann, als auch MdL Dr. Albrecht Schütte legten 
Wert auf die Feststellung, dass sie den Ausbau der Radinfrastruktur 
auch auf dem Land unterstützen. Der Minister gab jedoch zu be-
denken, dass die Priorisierung solcher Vorhaben von den zuständi-
gen Behörden nach klaren Vorgaben erfolgt. 
Abschließend dankten die Bürgermeister Minister Winfried Hermann 
für den Besuch und Dr. Albrecht Schütte für die Einräumung der 
Möglichkeit, ihre Wünsche und Vorstellungen an „höchster Stelle“ 
loswerden zu können.

v.l.n.r.: Manfred Hafner, Dr. Albrecht Schütte, BM Pascal Wasow, Minister Winfried 
Hermann, BM Werner Braun, 2. BM-Stv. Ben Olbert, BM-Stv. Jörg Bürgermeister, BM 
Eric Grabenbauer

Sommerferienprogramm 
Rückblick der Gemeinde  
Lobbach
Maislabyrinth am Donnerstag, 
31.08.2023

Auch dieses Jahr gab es beim Hegehof das legendäre Maislabyrinth 
– dieses Jahr mit dem Motto: Labyrinth der Römer. Passend zu La-
denburg (Lopodunum), noch ein Kastell wurde Ladenburg zur Rö-
merstadt. Ladenburg ist seit 1998 1900 Jahre alt!
Die Aufgabe lautete sieben Stationen im Labyrinth zu finden um das 
Rätsel zu lösen. Alles richtiggemacht, hatten wir das Lösungswort.
Wir sind gespannt, ob jemand aus Lobbach bei den Gewinnern ist. 
Lassen wir uns überraschen!
Nach einem gemeinsamen Picknick waren alle wieder gestärkt um sich 
dann nochmal auf den Heuballen beim Spielplatz zu verausgaben.

Ohne Blessuren oder Sonnenstich konnten wir nach Hause fahren. 
An dieser Stelle vielen Dank für die Begleitung und das Fahren der 
Kinder. Ebenso Danke für den geforderten Einsatz vor Ort. Die Kin-
der wurden von Martina Allespach und Manuel Fehringer bestens 
betreut.

Mit der Gemeinde Lobbach im Fußballstadion der  
TSG Hoffenheim, 02.09.23
Am ersten Samstag im September machten sich die Lobbacher 
Kids und Ihre Begleiter auf den Weg an die PreZero Arena zum Fuß-
ballspiel der 1. Bundesliga TSG Hoffenheim: Wolfsburg.
In diesem Jahr, schon routinierter, klappte es perfekt durch den Ein-
lass, die Platzsuche und das Getränkeholen. ☺ Die Begleiter waren 
erstaunt über das eingespielte Team.
Das Spiel wurde uns absolut nicht langweilig. Die Spieler, die die 
Tore schossen waren uns auch allen bekannt. Wir saßen auf der 
Tribüne ziemlich weit unten, sodass wir fast auf der Höhe der Spie-
ler saßen und alles genau sehen konnten. Wunderbar sehen konn-
ten wir dann auch die Tore. Ein Sieg in Hoffenheim! Wunderbar! Wir 
waren dabei!
Zufrieden und glücklich kamen wir nach dem Fußballspiel nach 
Hause.
Danke Laura Walch und Manuel Fehringer für die Betreuung.

Gemeinde Lobbach
Rhein-Neckar-Kreis

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Lobbach sucht zur flexiblen Unterstützung der 
Kernzeit und Ferienbetreuung in der Grundschule Lobbach, 

eine/n 

Mitarbeiter/in (m/w/d) auf 520 € Basis.
Die Arbeitszeiten beziehen sich stundenweise (ca. 4 Stunden pro 
Woche) auf die Mittags-/Nachmittagsbetreuung (ab 12.20 Uhr bis 
ca. 16.15 Uhr) und für ca. 10 Tage in den Schulferien (7.15 Uhr 
bis 14.00 Uhr). Wenn Sie Spaß und Freude am Umgang mit Kin-
dern haben, verlässlich, teamfähig und pflichtbewusst sind, dann 
freuen wir uns, wenn Sie sich bei Interesse im Rathaus Lobbach, 
Frau Plonka 06226/92 791 -51 melden. Gerne sprechen wir dann 
über Ihre noch offenen Fragen und die angedachte Vergütung.
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Am 10.09.2023 verstarb unser Feuerwehrkamerad

Wolfgang Winterbauer
Hauptfeuerwehrmann

Wolfgang war in der Altersmannschaft der Abteilung Lobenfeld 
als engagierter und tatkräftiger Kamerad beliebt. 2009 wurde 
Wolfgang zum Ehrenmitglied der Freiwilligen Feuerwehr  
Lobbach ernannt.
Für seine Verdienste erhielt er zahlreiche Auszeichnungen,  
darunter das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold des Landes  
Baden-Württemberg und die Ehrennadel des KFV in Gold für  
60 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr.

Wir gedenken seiner und danken ihm für seinen treuen Dienst.
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Gemeinde Lobbach, Edgar Knecht, Bürgermeister
Feuerwehr Lobbach, Thomas Geiß, Kommandant

Altersmannschaft, Dieter Rutsch, Obmann

Freiwillige Feuerwehr Lobbach

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Mittwoch, 20.09.2023 G L A S B O X
Donnerstag, 21.09.2023 Grüne Tonne plus
Freitag,  22.09.2023 Biomüll

Vereinsnachrichten
Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld
An drei Tagen, jeweils am Mittwoch, 16./23./30. 
August 2023, von 10 - 13 Uhr beteiligten sich die 
„Freunde“ am Sommerferienprogramm der Ge-
meinde Lobbach. Das Thema: „Wir lernen die 

Klosterkirche Lobenfeld kennen.“ Teilgenommen haben 14 Kinder; 
die Hälfte davon, konnte an allen drei Tagen dabei sein. Das Zu-
sammensein begann mit einem Leitspruch aus der Klosterzeit und 
mit „Glockengeläut“ auf Klangstäben.  Am ersten Tag wurde die 
Klosterkirche außen und am zweiten Tag innen erkundet. Dazu er-
hielten die Kinder Fotokarten, mit Ausschnitten von Türen, auch 
ehemaligen, und heute zugemauerten Türen, Steinmetzarbeiten 
und Wandbildern. Was die Kinder erkundet hatten, erklärten sie den 
Mitarbeitenden, und diese konnten ergänzen. Auch die Orgel, die 
vor 250 Jahren erbaut wurde, konnte näher betrachtet und auf die 
Töne aus den Orgelpfeifen gehört werden. Von den Fotokarten gab 
es Memory-Spiele zur Vertiefung dessen, was entdeckt wurde. In 
einer Mappe konnten die Kin-
der ihre Entdeckungen durch 
Schrift und Bild ergänzen.  Am 
letzten Tag gab es einen Be-
such in der Schäferei bei Al-
fons und Susanne Gimber. 
Den Kindern machte es große 
Freude, die Lämmer und die 

Mutterschaft zu sehen und aus der Arbeit in der Schäferei zu er-
fahren. Herzlichen Dank an Familie Gimber. Wenn in der Kloster-
kirche die 12 Uhr Glocke läutete, wurde die Mittagszeit gehalten, mit 
Liedern und dem Psalm 23: „Der HERR ist mein Hirte.“ Die Kinder 
beteiligten sich auch am Küchendienst, um das gemeinsame Essen 
vorbereiten. Die Mitarbeitenden bedanken sich bei den Kindern für 
ihr interessiertes Mitmachen und ihr gutes Verhalten. Doris Biehl, 
Sigrid Rutsch, Hartmut Mäurer, Günter Schuler.

Vorankündigung - Vortrag - Expedition zum Nordpol  
Am Freitag, 29. September 2023, 19 Uhr findet im Langhaussaal der 
Klosterkirche ein Vortrag statt. Das Thema und die Referentin: „Ex-
pedition und Forschung am Nordpol“, mit Luisa von Albedyll, Meer-
eisphysikerin.  Weiteres ist in den nächsten Ausgaben des Amts-
blattes zu lesen. 

(freunde/gs)

Wimmersbacher Kerweborscht
♫♫♫ In Wimmerschbach is Kerwe, is de 
Schorschel net dohom, is er uf de Kerwe und 
sauft sich ona oh! Tääätäää, tätäää, tätätäää! 
♫♫♫

Es ist soweit – es beginnt die schönste Zeit des Jahres! Dieses Jahr 
im „Espańa“-Modus!
Die Kerwe startet inoffiziell am Freitag um 19.30 Uhr mit dem Fuß-
ball-Kerwe-Spiel der SG/SV Lobbach 1 und der anschließenden 
Kerwe-Warm-Up-Party im Festzelt.
Und dann am Samstag mit dem Fassbieranstich pünktlich um 
20.30 Uhr dann offiziell (das Zelt öffnet um 18 Uhr)! Zuvor gibt es 
ab 15 Uhr einen Kunsthandwerker Markt und um 15.30Uhr das Ker-
we-Spiel der SG/SV Lobbach 2. Gegen 21.30 Uhr führen wir WKB 
wieder unser Abendprogramm dem Kerwevolk vor – wir haben 
wieder alles gegeben und Ihre Lachmuskeln werden beansprucht 
sein! Es spielt, wie schon die Jahre davor, die Band „Jolly Rogers 
HD“! Der Eintritt liegt bei 5 € und die Bar ist selbstverständlich offen 
bis in die Nacht! 

Am Sonntag beginnt der Kerwe-Umzug um 13.30 Uhr – hier wird 
es wieder einige Highlight zu sehen geben! Am Festzeltplatz findet 
dann wie gewöhnlich der Tanz um den Hammel, die Verlesung der 
Kerwepredigt und die große Tombola mit tollen Preisen statt. Auch 
die WawiBar öffnet am Sonntag ab 19 Uhr Ihre Türen für die „After 
Kerwe Party“ mit hausgemachtem Sangria. 
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Am Montag laden wir Sie wieder zum traditionellen Knöchelessen 
ein! Bei Knöcheln, Rippchen und Weißwurst für kleines Geld ist für 
jeden etwas dabei! Dieses Jahr besucht uns das erste Mal ein Live-
Musiker – „Werner Schifferdecker“ steht für gute Unterhaltung! Die 
Verbrennung der Kerweschlumpel und das Feuerwerk runden 
das schönste Wochenende im Jahr dann gebührend ab (und natür-
lich mit Barbetrieb bis in die Morgenstunden)!
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Eure Wimmersbacher Kerweborscht!

LandFrauenverein Lobbachtal
Exkursion Wald
Bei der Begehung 

im Wald mit der Försterin Melissa Rupp 
wurde uns viel Wissenswertes über den 
Bestand der Bäume und deren Auswir-
kungen auf den Klimawandel übermittelt. 
Auch konnten wir auf unserer Wanderung 
einen Nistkasten mit Bewohner beobach-
ten, der ab und zu den Kopf rausstreckte.
Wie wichtig ein gesunder Wald für Mensch 
und Tier ist, wurde uns so richtig klar. 
Einen geselligen Abend bei sommerlichen Temperaturen und Son-
nenuntergang haben wir dann im Golfclub ausklingen lassen.

Kerwe in Waldwimmersbach am Sonntag und Montag den 
17./18.09.2023
Für die Kerwe in Waldwimmersbach brauchen wir noch fleißige Ku-
chenbäcker und Helfer für den Kuchenverkauf am Sonntag und 
Montag, sowie Helfer in der Küche für den Sonntag erste Schicht.
Wer noch mithelfen möchte, bitte bei Sibille Schäfer per E-Mail 
sisch33@gmail.com oder 0 62 26/78 63 70 melden, oder in der 
Landfrauen-App. 

Nachtrag zum Klosterfest
Der Dank geht an die Firma Heß für ihre Unterstützung und nicht wie 
falsch im Amtsblatt vom 08.09.2023 von der Redaktion geschrieben 
an eine Firma „Iieß“.
Wir bitten den Druckfehler zu entschuldigen.

Nachruf
Tief betroffen erfuhren wir vom Tod unseres  

langjährigen Schützenbruders

Bruno Müller
Er trat unserem Verein 1984 bei und war mehrere Jahre als 
Jugendleiter und Sportleiter in der Vorstandschaft tätig. Er 

stand uns zuverlässig und gewissenhaft zur Seite und erhielt 
dafür mehrere Auszeichnungen. 

Dafür danken wir von ganzem Herzen.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Frau und  
allen Angehörigen.

Sportschützenverein 1924 e.V.  Waldwimmersbach      
Wolfgang Boch, Oberschützenmeister

TTC 1982 Lobbach e.V.
www.ttclobbach.de

Zumba ab 20.09. in der Wimmersbachhalle
Nach den Sommerferien ist es wieder so weit. Die Zum-

bagruppe des TTC Lobbach startet ab Mittwoch, den 20.09.2023, 
wieder mit ihrem Training in der Wimmersbachhalle. Der Kurs findet 
wöchentlich von 20 Uhr bis 21 Uhr statt. Neben einer Vereinsmitglied-
schaft (Erwachsene 30 EUR / Jahr) kostet ein 10er Block 60 EUR.
Wir freuen uns auf neue Mittänzer. Bei Interesse bitte bei Sibille 
Schäfer unter Tel. 06226/786370 oder sisch33@gmail.com melden.

Sibille Schäfer, Zumba

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch – Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 
Homepage: .ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de

Vakanzvertretung Pfarrerin Michaela Deichl aus Dilsberg, 
Telefon: 06223-4877174 oder michaela.deichl@kbz.ekiba.de

Die Kindergärten betreut Pfarrerin Petra Hasenkamp  
aus Neckargemünd, Telefon: 06223-2648

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Spruch der Woche:
All eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.

1. Petrus 5, 7

Sonntag, 17.09.2023 (15. S. n. Trinitatis)
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Mückenloch  

– Prädikantin Marion Schlonga

Sonntag, 24.09.2023 (16. S. n. Trinitatis)
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Waldwimmersbach mit 

Taufe von Isabelle Rauchholz – Pfarrer Joachim Bollow

Geistliches Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld
Freitag, 22.09.2023,19.30 – 21.00 Uhr
Gut durch den Winter mit Naturheilkun-
de, Referentin Elisabeth Knecht, Kosten 
20 € inkl. Material

Samstag, 23.09.2023, 10.00 – 17.00 Uhr
Der Weg zur Mitte - ein Labyrinth legen und begehen mit Pfarrer i. 
R. Ulrich Koring, Kosten 80 € inkl. Getränke
Anmeldung erforderlich unter www.kloster-lobenfeld.com oder 
06223/ 3038 (Anrufbeantworter)

Beerdigungen hält Pfarrer Joachim Bollow,
Telefon: 0157-36524626

Bei Taufen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.
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Katholische Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr  
Tel. 06223-4241-7700

FAX 06223-06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

NOTFALL – Handy 
In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der Sprechzeiten

0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an

Pfarrer Streit 06223-4241-7222
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt  

„Miteinander“ nicht ganz mehr aktuell sind,  
bitte schauen sie im Amtsblatt oder auf der Homepage!

Donnerstag, 14. September    Kreuzerhöhung 
17.45  WB Rosenkranz
18.00  MAU Einschulungsgottesdienst in der evangelischen  
  Kirche (Ab, Brixner)
18.30  WB Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 15. September
Hl. Gedächtnis der Schmerzen Mariens
08.30  BTL Eucharistiefeier (SZ)
Samstag, 16. September    Hl. Cyprian 
08.45  WB Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche (Ab)
09.30  NGD Einschulungsgottesdienst  (MiHa)
09.30  WAHI Ökum. Schulanfängergottesdienst in der  
  ev. Kirche
10.00  GB Einschulungsgottesdienst  (Ab)
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
13.30  DI Trauung Sabrina Mollo und Tobias Digel  
  (Dr. Stefan Rencsik)
15.00  WB Tauffeier für Maja Haffner (Ed)
18.00  WAHI Eucharistiefeier mit 20-jährigem Dienstjubiläum  
  von Pastoralreferentin Marlene Hartmann (TS)
Sonntag, 17. September    24. Sonntag im Jahreskreis
09.15  LO Eucharistiefeier † Giuseppe Gencarelli,  
  Salvatore Gencarelli u. Bombina Burlato,  
  Angelo Gabriele u. Francesca Crocco (TS)
10.00  NGD Wort-Gottes-Feier (V.H-K)
10.00  MÖ Ökum. Kerwegottesdienst (Ed)
11.00  MAU Eucharistiefeier mit Kinderkirche und Taufe von  
  Giulia Dimarco mit Begrüßung unserer neuen  
  Kommunionhelferinnen Frau Becker und  
  Frau Sickinger (TS)
11.00  ARCHE Ökum. Gottesdienst (Ba, Lehmkühler)

 

 

 

Wir, der evangelische Kindergarten in Lobbach- Waldwimmersbach, 

 

suchen ab sofort dich als Auszubildende*r (m/w/d) für unsere PiA-Ausbildungsstelle oder 

den Direkteinstieg KiTas ab 01.09.2024. 

Wir sind eine Kindertageseinrichtung mit 2 altersgemischten Gruppen (je Gruppe 22 Kinder) für 
Kinder im Alter von 2 Jahren bis Schuleintritt. Unser Haus und Außengelände bietet vielfältige 

Spiel- und Entdeckungsmöglichkeiten für Kinder. Aktuell befinden wir uns in einer 
Umbruchphase. Unser multiprofessionelles Team hat sich zum neuen Kindergartenjahr 2023 
neu gebildet. Wir freuen uns sehr über weitere engagierte und motivierte Kräfte, die ihr Herz 

am rechten Fleck für Kinder tragen. 

- tarifliche Vergütung nach TVöD  
- die im kirchlichen Dienst üblichen guten Sozialleistungen 
- ein hochmotiviertes Team, dem Partizipation und Anerkennung der eigenen 

Stärken die wichtigsten Punkte sind   

Was wir 
bieten 

 

Du kannst dir vorstellen ein Teil unseres Teams zu werden, dann bewirb dich unter Angabe 
deiner Konfession! Wir freuen uns darauf dich kennenzulernen! 

Ev. Kindergarten Lobbach- Waldwimmersbach, Alte Haager Str. 5, 
74931 Lobbach, Tel: 06226-41051, 

Bitte bewerbe dich über Mail: kiga.waldwimmersbach@kbz.ekiba.de 
Bei Fragen kannst du dich gerne an die Leitung Frau Sara Weise wenden. 

Montag, 18. September
08.30  MECK Ökum. Schulgottesdienst (Ab, Fucker)
10.00  MÖ Ökum. Schulgottesdienst (Ab, Fucker)
17.00  MAU Rosenkranz
Mittwoch, 20. September    Hl. Andreas 
18.30  WAHI Eucharistiefeier (TS)
Donnerstag, 21. September    Hl. Matthäus
14.30  WB Beerdigung Maria Henny
17.45  WB Rosenkranz 
18.30  WB Wort-Gottes-Feier (Cr)
Freitag, 22. September
08.30  BTL Eucharistiefeier (SZ)
12.00  MAU Trauerfeier Siegfried Sandmaier
18.30  GB Eucharistiefeier † Helmut Grimminger (TS)
Samstag, 23. September
Große Caritaskollekte
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
17.30  MECK Rosenkranz
18.00  MECK Eucharistiefeier † Klaus Emmerling (SZ)

Knapp 70 Kinder und Jugendliche unserer Ministranten-
gemeinschaft auf Ferienlager
Pfarrer Streit und Gemeindereferentin Abele waren mit 70 Kindern 
und Jugendlichen eine Woche auf Ferienfreizeit in Weidenthal

Vom 2.- 9. September haben sich knapp 70 Ministrantinnen und 
Ministranten aus der Kirchengemeinde Neckar-Elsenz zum Ferien-
lager nach Weidenthal (Pfalz) aufgemacht.
Zusammen mit einem hochmotivierten Team von älteren Ministran-
tinnen und Ministranten als Teamerinnen und Teamer starteten die 
beiden Busse am Samstagmittag, 2. September 2023 von Neckar-
gemünd nach Weidenthal. 
Für knapp 70 Personen jeden Tag zu kochen ist eine Meisterleitung. 
Zum Glück konnte auch dieses Jahr Frau Iwona Roscher als Kü-
chenchefin wieder mit an Board sein. Zusammen mit Gemeindere-
ferentin Abele meisterte sie die Küche. 
Während der Freizeit erlebten die Kinder zahlreiche spannende An-
gebote und Aktivitäten. Hierzu hat sich das große Leitungsteam der 
älteren Ministrantinnen und Ministranten aus den Kirchengemeinde 
viele kreative Gedanken gemacht. Beispielsweise wurde ein toller 
Casinoabend oder eine Hausrallye veranstaltet. Das die Ministran-
tenfreizeit unter einem guten Stern stand, zeigte sich auch daran, 
dass die ganze Woche perfektes Wetter war. Es war so warm, dass 
auch eine Wasserbombenschlacht nicht fehlen durfte. Am Mittwoch 
machte sich die große Gruppe nach Kaiserlautern auf um die Stadt 
zu erkunden. In Kaiserslautern hatten die Teilnehmenden die Auf-
gabe in Kleingruppen die einzelnen Personen des Leitungsteams 
zu finden. Die Besonderheit bestand darin, dass die Kinder und 
Jugendlichen die Teamerinnen und Teamer in mit Kostümen vor-
gefunden hatten. So befand sich beispielsweise ein Römer, eine 
Großmutter, ein Clown und viele weitere Gestalten mitten in der 
Stadt von Kaiserslautern. 
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Auch Pfarrer Streit machte viel Quatsch mit den Kindern mit. So 
schlüpfte er zeitweise in die Rolle eine Küchenchefin oder war auch 
bei der Begrüßung des legendären Casinoabends mit einem Anzug 
und Zylinder vorzufinden. 
Für Iwona Roscher war es eine ganz besondere Freizeit. So durfte 
sie ihr 10-jähriges Jubiläum als Küchenchefin auf der Ministranten-
freizeit feiern. Dies wurde im Gottesdienst auf besondere Weise ge-
feiert.
„Es war eine sehr bereichernde Zeit und unsere Ministrantinnen und 
Ministranten hatten eine Menge Spaß. Ich bin unendlich dankbar, 
dass so viele Kinder und junge Menschen diese Freizeit möglich 
gemacht haben. Auch unserer Gemeindereferentin und Frau Ro-
scher können wir gar nicht genug danken. Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass hier Zeit und so viel Engagement entgegenbracht 
wird“ resümierte Pfarrer Tobias Streit. Auch wenn wenige Kinder 
aufgrund von Heimweh abgeholt werden mussten, so ist es eine 
tolle und prägende Woche gewesen. Eine starke Gemeinschaft. 
Dies darf allen Hoffnung und Mut für die Zukunft geben. 

AMTSBLATT 
in Mauer

auszutragen?
Dann melden Sie sich einfach bei uns:

WDS   Tel. 06226-99390   -   wds@wds-druck.de

Sie kennen sich in in Mauer gut aus, Sie sind  
zuverlässig, Sie sind mind. 13 Jahre alt und haben  

1x pro Woche ab sofort Zeit unser

2-euro-helfen.de

01 80-2 22 22 10
0,06 Euro/Anruf

2-euro-helfen.de

01 80-2 22 22 10
0,06 Euro/Anruf




